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DORFWETTBEWERB  

„UNSER DORF HAT ZUKUNFT“

Wie berichtet, hatte sich die Dorfgemeinschaft im 
vergangenen Jahr entschlossen, im Rahmen des 
Wettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ noch einmal „an 
den Start“ zu gehen. 

Eigentlich wollten wir ja nur zeigen, wie viel sich 
wieder in Billig getan hat.  

 

 

Das Ergebnis war umwerfend. 

 
Wie in der Dezemberausgabe berichtet, 
haben wir vollkommen unerwartet auf 
Kreisebene gemeinsam mit Bürvenich 
den 1. Platz belegt und uns somit für 
den Landeswettbewerb qualifiziert. 
Dieser wird nun in diesem Jahr 
ausgetragen.  
 

Ortsbegehung 

Die zuständige Bewertungs-
kommission wird am Mittwoch, den 
06.06.2018 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 
10:30 Uhr eine Ortsbegehung 
vornehmen. Im Rahmen dieser werden 
wir Billig wieder unter den Aspekten 
Landschaft, soziales und kulturelles 
Leben im Ort sowie Entwicklung der 
letzten Jahre hinsichtlich Wirtschaft, 
Bau-gestaltung, Grüngestaltung und 
Zukunftsperspektiven vorstellen.  
Um wieder ein lebendiges und schönes 
Dorf zeigen zu können, wäre es toll, 
wenn wieder viele Billiger während 
dieser Zeit im Dorf unterwegs wären 
und die Hoftore geöffnet würden, um 
der Kommission einen Blick in die 
wunderschönen Innenhöfe des Dorfes 
gewähren zu können.  
Auch ist die Dorfgemeinschaft wieder 
für Hinweise und Vorschläge zur 
Gestaltung dieses Besichtigungs-
termins dankbar.  
 

Jede Unterstützung ist herzlich 

willkommen! 

 
Petra Kilwinski-Fleuter
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AUS DEM DORF

HARMONIC BRASS 
Anfang Juni 2018 ist es wieder soweit! Das sechse Kon-
zert von Harmonic Brass findet in Billig statt.  
 

Samstag, 9. Juni 2017 ab 19:30 Uhr 

Im Wachendorfs Hof 
 
Seit nun fünf Jahren ist das Scheunenkonzert in Billig fest 
im Tourplan des weltberühmten Bläserquintetts veran-
kert und wir freuen uns die vier Männer mit ihrer entzü-
ckenden Frau erneut begrüßen zu dürfen. Kartenvorbe-
stellungen unter: 0160/92203891. 

Drücken…Hören…Genießen! 

 
Eine interessante Playlist hat viele Vorteile: Die Party 
nimmt Fahrt auf, die Arbeit ist weniger anstrengend, das 
Wochenende rückt näher. 
Die richtige Auswahl an Liedern kann oft entscheidend 
sein und jeder hat seine eigene Playlist. Man wird an 
wunderbare Erlebnisse erinnert, die untrennbar mit 
diesem einen Titel verbunden sind. Genau an dieser 
einen Stelle muss man unbedingt mitsingen, beim nächs-
ten Stück kommen einem traditionell die Tränen. 
In ihrem neuen Programm Playlist haben die fünf Har-
monic Brass`ler ihre persönlichen Lieblingsstücke zu-
sammengestellt. Jedes Werk erzählt eine Geschichte. 
Ein klingendes Panoptikum der Harmonic Brass-
Vergangenheit. Mit diesen Stücken fuhr man zum ersten 
Mal in weit entfernte Länder, traf interessante Menschen 
oder hörte endlich das langersehnte „Ja!“.  
Die Playlist gewährt einen tiefen Einblick in die schil-
lernde Vergangenheit dieser fünf Ausnahmekünstler und 
ist gleichzeitig eine wunderschöne, zu Herzen gehende 
Werkauswahl. Das alles mit dem gewohnt brillanten 
Sound, für den Harmonic Brass in der ganzen Welt be-
rühmt ist.     

 

Ankündigung Maifest 
 
Der Junggesellenverein lädt auch dieses Jahr zur traditi-
onellen Mainacht am 30.04.2018 ab 19:00 Uhr ein.  
 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Wir werden 
auf alle Fälle wieder einen Maibaum versteigern. Jeder 
Anwesende hat dann die Möglichkeit einen fertig ge-
schmückten Baum von den Junggesellen im Ort aufstel-
len zu lassen. 
 
Damit es auch in diesem Jahr wieder 
ein farbenfrohes und amüsantes Fest 
wird, ist das Schmücken des Dorfmai-
baums unerlässlich. Die „ollen“ Jung-
gesellen sind im Bereich Kreativität 
leider nicht sehr begabt, daher sind 
alle Kinder im Dorf eingeladen dem 

Maibaum eine neue Farbe zu ver-

leihen. 
 
Am 29.04.2018 ab 16:00 Uhr könnt 
ihr gerne vorbeikommen und uns 
beim Schmücken helfen. Für das leib-
liche Wohl an diesem Nachmittag ist 
natürlich auch gesorgt. Wir freuen uns 
auf euren Besuch! 
 

Der Junggesellenverein 

 

 

Erstkommunion 2018 

 

Am Sonntag, den 15.04.2018 
werden Sophie Peter und Dana 
Rizzo zum ersten Mal die Heili-
ge Kommunion empfangen. Die 
feierliche Zeremonie findet in 
der Kirche St. Cyriakus statt. 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNGEN  
 

kfd Billig mit Neuwahl Dorfgemeinschaft Billig e.V

01.03.2018 Nach einer kurzen, 
von Sr. Franziska, auf die 
Fastenzeit abgestimmten Messe, 
gab es anschließend im Pfarrheim 
einen kleinen Imbiss in Form 
einer leckeren, von Trude Ellwart 
zubereiteten,  Gemüsesuppe. 
Nach der Stärkung begann die 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen. Anwesend und damit 
beschlussfähig waren 21 
Mitglieder der kfd Billig. 
Nach Kassenbericht für 2017 
durch Kassiererin Trude Ellwart 
und Bericht der Kassenprüferin 
Kedel Trimborn wurden die 
Kassiererin und der alte Vorstand 
entlastet. Karin Bleeker dankte 
dem alten Leitungsteam im 
Namen aller Anwesenden für die 
geleistete Arbeit. 
Entgegen der Art herkömmlicher 
Vorstände (1. Vorsitzender, 2. 
Vorsitzender, Beisitzer etc.) 
entschied man sich bei der kfd 
wiederum für die Wahl eines 
Leitungsteams, in dem alle 
Mitglieder gleichberechtigt  
befugt sind.  
Einige alte Teammitglieder, 
darunter Kirsten Hutter, Elisabeth 
Lott und Trude Ellwart,  wollten 
arbeitsmäßig etwas kürzer treten, 
daher wurde das alte 
Leitungsteam nicht ganz 
vollständig wiedergewählt.  
Zu neuen (alten) Mitgliedern im 
Leitungsteam wurden gewählt: 
Beate Pohl, Trude Ellwart, Brigitte 
Daubner, Christa Schröder, 
Margot Krämer, Gisela Pichler, 
Kedel Trimborn, Elisabeth Lott. 
Alle sind gleichberechtigte 
Mitglieder des Teams, das letzte 
Wort als Sprecherin hat in jedem 
Fall Beate Pohl. 
Gegen 19:45 Uhr wurde die 
Versammlung beendet. 
 

Trude Ellwart 

Am 14.03.2018 fand die 
diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Dorfgemeinschaft Billig 
e.V. statt. In seinem 
Geschäftsbericht hob der 1. 
Vorsitzende Rudi Keul wieder 
einmal die hervorragende und 
enge Zusammenarbeit mit allen 
ortsansässigen Vereinen sowie 
den vertrauensvollen Umgang 
innerhalb des bestens 
funktionierenden Vorstands 
hervor. 
Rückblickend ging er nochmals 
kurz auf die vielen Feste und 
Veranstaltungen ein, wobei die 
Höhepunkte des Jahres 
zweifelsfrei der Gewinn der 
Goldmedaille im Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“, das 
„Harmonic Brass“-Konzert sowie 
der Umzug in das neue Sport- und 
Gemeinschaftszentrum waren. 
Mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge musste sich die 
DG nach Kündigung am 
31.12.2017 nach fast 25 Jahren 
von ihrer geliebten „Patex-Buud“ 
trennen, dafür durfte aber 
langersehnt das neue Prachtstück 
von Saal mit Gastraum bezogen 
werden. 
Dankesworte richtete Keul 
insbesondere an die Redaktion 
der Dorfzeitschrift „Vicus 
Belgica“, die unermüdlichen 
Helfer der Beetpflege, die 
Frauengemeinschaft kfd für die 
Altenbetreuung aber auch die 
Hilfe bei den Veranstaltungen 
sowie den Verein „Die Klotze“, die 
im Dorf jedes Fest intensiv 
begleiten. 
Letztlich wies er nochmals auf die 
Webseite der Dorfgemeinschaft 

www.euskirchen-billig.eu 
hin, die von Peter Rojahn bestens 
gepflegt und professionell 
aufgebaut ist. In Kürze stehen 
zwei Großereignisse an. Zum

 einen die Dorfbegehung der 
Landeskommission im Dorfwett-
bewerb am 06.06.2018 sowie 
zum anderen am 09.06.2018 das 
Konzert des weltbekannten 
Ensembles Harmonic Brass. 
Im zweiten Teil der Versammlung 
berichtete Tanja Wollscheid über 
die Kassenlage und die fin-
anziellen Bewegungen im Verein. 
Die Kassenlage ist zufrieden-
stellend und macht weiter Mut für 
die Zukunft. Die Kassenprüfer 
Karin Spinner und Otmar Tuppi 
hatten in ihrem Bericht keine 
Beanstandungen zu vermerken, 
sodass die Versammlung die 
Entlastung der Kassiererin sowie 
des gesamten Vorstands ein-
stimmig beschließen konnte. 

Rudi Keul

 

  

 Unsere Sponsoren: 

∙  H. J. Lorbach GmbH Bau-
unternehmung  

∙  Dipl. – Ing. Stadtplanerin 
Ursula Lanzerath  

∙  Physio und Fitness Marc 
Ludes 

∙  Restaurant Klosterhof 
am Jakobsweg  

∙  Restaurant Poseidon  

∙  Sanivitalcenter Holger 
Urack 

∙  Maternus Rövenich 
Dachtechnik Großhandel 

∙  Weinkontor Euskirchen 

∙  Trachtenstüberl 

∙  KfZ-Sachverständigen-
Büro Karlheinz Vorath 
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Kindergruppe mit 2 PS durch Billig

Samstag, dem 10.03.2018, trafen sich 14 
Kinder und einige Erwachsene am alten 
Dorfgemeinschaftssaal zur Kindergruppe. 
Ausgerüstet mit Helmen und warmen Ja-
cken gingen wir alle zu Johanna. Dort lern-
ten wir die Ponys, Shaki, Krau-
ka und das große Pferd Brego 
kennen. Als erstes mussten die 
Ponys geputzt werden, bevor 
wir Shaki und Krauka zum Rei-
ten gesattelt haben. Nachdem 
Johanna uns kurz erklärt hat, 
was bei den Pferden zu beach-
ten ist, konnte es endlich los-
gehen. Über den Veynauer Weg 
ging es in Richtung Billiger 
Wald. Dort hatte Fritz uns ein tolles Pick-
nick, mit Kuchen, Muffins, Kakao und Ap-
felschorle, vorbereitet. Nach der Stärkung 
ging es durch den Wald wieder zurück zu 
Johanna. Dort angekommen haben wir die 
Ponys mit Pferdefutter und Heu gefüttert. 
Danach war der Kindernachmittag schon zu 

Ende. Ich hoffe, dass es allen so viel Spaß 
gemacht hat wie mir. 

 

Dankeschön an  

Johanna, die Ponys und die Betreuer. 

 

Pia Marie Hagenbach 
 
Da es allen so gut gefallen hat, hat Johanna 
angeboten das Ponyreiten in den Sommer-
ferien zu wiederholen. Sie hat vorgeschla-
gen dies in zwei Gruppen durchzuführen, 
damit die kleineren Kinder etwas länger auf 
den Pferden reiten können und sie mit den 

großen Kindern vielleicht etwas mehr wagen 
kann, wie zum Beispiel Traben. 
Für dieses Angebot ein ganz herzlichen 
Dank vorab. Wir werden euch über den ge-
nauen Termin im Sommer frühzeitig infor-
mieren. 

Susanne Grahl 
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Hallo Kinder, 

wir haben für diesen Sommer mal wieder einige inte-
ressante und schöne Aktionen für euch vorbereitet. 

 

Bastel- und Malaktion 
Wir sägen mit euch lebensgroße Kinderfiguren aus. 
Das Aussägen überlassen wir den Vätern und Müt-
tern. Die Figuren werden dann mit einer Grundierung 
versehen. Das ist notwendig, damit wir sie besser 
bemalen können. Beim zweiten Treffen, am 

21.04.2018, bemalen wir dann die Figuren. Ich den-
ke, da kommt bestimmt  
etwas ganz Schönes bei raus. 
 
Am Samstag, 28.04.2018 stellen wir dann diese von 

euch bemalen Kinderfiguren im Dorf auf. Zum Ab-
schluss wird dann gemeinsam gegrillt. Wo, sagen wir 
euch noch rechtzeitig. 
 
Am Samstag, 09.06.2018 fahren wir in die Erftau-

en und machen an dem Wasserspielplatz ein großes 
Picknick. Das geht natürlich nur bei schönem Wetter. 
 

Rätsel 

Wir haben uns ein Rätsel für 
euch ausgedacht. 
Wart ihr beim Klappern dabei 
oder habt es gehört? An Kar-
freitag sind die Klapperkinder 
durch Billig gezogen, weil die 
Kirchglocken an diesen beiden 
Tagen stumm blieben. Das 
wird einmal im Jahr an Ostern 
so gemacht. 
 
Daher unserer Frage: Warum 

wird an Karfreitag von den 

Kindern geklappert? 

 

Wenn du das weißt, schreib es 
auf und steck den Zettel bei 
Fritz in den Briefkasten. Un-
ter allen richtigen Antworten 
losen wir einen Preis. 
 

Fritz Tolkmitt 

Nina’s Witzecke 

Ruft Frau Maier beim Arzt an: „Ich muss den Termin leider absagen, bin krank gewor-
den. 

-------------------- 

Warum spielen Lehrer nie Verstecken? Weil sie niemand sehen würde. 

-------------------- 

Der kleine Fritz ist hingefallen. Mutter: „Oh, ist die Nase noch heil? Fritz: „Ja, die 
zwei Löcher waren schon vorher drin.“ 

-------------------- 

Ein Mann ist im Tierheim und will sich einen Schäferhund kaufen. Mann: „Mag der Hund 
kleine Kinder?“ – „Ja, aber kaufen Sie ihm lieber Hundefutter.“ 
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Was macht eigentlich 

unser Garten? 

In den letzten Tagen hat Dominik bereits 
die Beete umgepflügt. War vielleicht je-
mand von euch dabei? 
Jeder, der weiter mitmachen möchte, be-
kommt eine eigene kleine Fläche, auf der 
gesät und gepflanzt werden kann, was man 
möchte. Dafür ist dann auch jeder Einzelne 
selbst verantwortlich. 
Wann es im Garten genau weiter geht, 

erfahrt ihr von euren Eltern. Wir hängen

  

aber auch wieder Plakate an den Schul-

bushaltestellen und bei Fritz auf. 

Fritz Tolkmitt

 

7. Platz beim Bambini-

Turnier der JSG Erft 01 

Vergangenen Sonntag 11.03.2018 wurden 
wir zum Bambiniturnier der JSG Erft 01 in 
der Ohm-Mirgel-Halle eingeladen. 
Neben uns nahmen insgesamt sieben weite-
re Mannschaften teil und das Turnier wur-
de im Zweigruppenmodus ausgetragen. In 
der Gruppenphase waren wir unseren Geg-
nern leider unterlegen. Wir hatten es mit 
sehr starken Mannschaften zu tun. Das Re-
sultat war der letzte Platz. Aber den Kids 
war es schnuppe und die Laune war trotz-
dem hervorragend.  
Nun ging es im Spiel um Platz 7 gegen 1. 
FAV Bad Münstereifel. Als unsere Kicker 
den Gegner auf dem Spielfeld gesehen ha-
ben, wurde das Spiel schon im Vorfeld ge-
wonnen. Denn die Bambini’s von BAM waren 
noch winziger als unsere und Ihr Torver-
hältnis noch negativer als unseres. 

 
 
Unsere Kicker machten sich schon etwas 
lustig über sie und es fielen Sprüche wie: 
„die hauen wir weg“ ☺. Aber das „kleine Fi-
nale“ gestaltete sich doch letztlich schwe-
rer als gedacht. Nach acht Minuten Spiel-
zeit stand es immer noch 0:0 und somit 
musste das Sieben-Meterschießen die Ent-
scheidung herbeiführen. 
Unser zukünftiger Nationaltorwart Lennox 
hat sensationell zwei Sieben-Meterschüsse 
pariert. Somit lag es dann an Paul unserem 
Torjäger, der für uns den ersten Sieben-
Meter Treffer und gleichzeitig auch den 
Treffer des Tages zum 1:0 Sieg verwandel-
te. Damit hatten wir den 7. Platz gesichert. 
Die Kinder und auch die Eltern waren doch 
sichtlich erleichtert, dass es nicht der 
letzte Platz geworden ist. 
Unser Fazit: Hauptsache die Kinder hatten 
Spaß! 

Benny Kobus 



 Vicus Belgica  April 2018 / 2. Ausgabe / Seite 7 

 

 

Die Klapper-

kinder 

Wie in jedem Jahr in der 
Osterzeit war es auch in 
2018 wieder soweit. Am 
Karfreitag und –samstag 
wurde in Billig eine uralte 
Tradition aufrecht erhalten 
und das fehlende Glocken-
geläut unserer Kirche von 
einigen Kindern unseres 
Dorfes standesgemäß durch 
lautes Klappern ersetzt.  
Erfreulicherweise waren es 
diesmal sogar so viele Kin-
der, dass wir uns in zwei 
Gruppen aufteilen und das 
Ober- bzw. Unterdorf ge-
trennt „beklappern“ konn-
ten.  Besonderer Dank gilt 
an dieser Stelle Petra Kil-
winski-Fleuter, die anläss-
lich dieses Jahreshöhe-
punktes sogar Familienmit-
gliedern aus dem nördliche-
ren Teil Deutschlands ihrer 
Kinder beraubt und diese 
zum Klappern in Billig einge-
flogen hat. So konnten wir 
unser Klapperkontingent mit 
Matti, Noah, Pia, Mira, Si-
mon K., Jolina, Valentin, Da-
na, Ansgar und Ann-Kathrin 
auf sagenhafte 10 Einsatz-
kräfte aufstocken.  Der Ab-
lauf war wie jedes Jahr 
derselbe und kurzweilig. 
Geklappert wurde, bis auf 
eine Ausnahme, mit dem 

klassischen Material. Matti 
bediente sich 
zeitweise ei-
nes Ratschen-
kastens der, 
milde ausge-
drückt, in den 
kleinen Gassen 
zu einem 
Knalltrauma 
führen konnte. 
So war auf 
jeden Fall je-
der wach. 
Kurze Aufregung entstand 
als man sich am Freitag-
abend nicht einig war ob wir 
uns um 17:30 Uhr oder um 
18:00 Uhr treffen sollten. 
So richtig einig ist man sich 
glaube ich da immer noch 
nicht und letztlich sind wir 
alle irgendwann zwischen 
17:30 Uhr und 18 Uhr auf-
gebrochen. Da der Verfas-
ser dieser Zeilen selbst 
Protestant und gebürtiger 
Kölner ist, bin ich nicht au-
torisiert den korrekten 
Zeitpunkt endgültig zu be-
stimmen. Man darf auf 2019 
gespannt sein. Zwischen-
durch gab es auch das eine 
oder andere Highlight als 
beispielsweise Noah Ludes 
kurz vor Ankunft bei einem 
ortsbekannten Steuergenie 
und Vollblutopa bemerkte, 
dass Papa ja nun wieder sein 
Bierchen bekäme. Es war 

die 6:00 Uhr Runde, als tat-

sächlich, die Tür aufging 
und H.L. kam heraus…mit 
Getränken in der Hand. Die 
Spannung unter den männli-
chen Begleitpersonen war 
spürbar, löste sich aber 
schnell in Luft auf. Es war 
nur Kaffee pur.  Aber das 
nur am Rande. Wie auch in 
den Jahren davor erwiesen 
sich die Billiger beim späte-
ren Eier sammeln, bis auf 
wenige Ausnahmen bei de-
nen der Osterhase leider 
noch nicht da war, als äu-
ßerst spendabel. Das freute 
die Kinder und deren Eltern, 
so dass wir zuversichtlich 
sein dürfen auch in 2019 
wieder eine große Klapper-
gruppe zu haben. Neue Kin-
der sind natürlich herzlich 
willkommen. Vielen Dank an 
alle Kinder und beteiligten 
Eltern. 

Markus Rix 
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Eine Billige(r) Kolumne – nichts für schwache Nerven 

Was würden die Billiger nur ohne 
ihre Dorfzeitung machen? Vermut-
lich ´ne andere lesen. Vielleicht 
müsst ihr das auch bald. Unsere 
Lieblingsredakteure um Chef Fritz 
haben wohl einen ordentlichen 
Hänger. DAS VERFLIXT SIEBTE 
JAHR. Ja ja, ihr habt richtig gehört. 
Das nahezu professionelle Käseblatt 
gibt es jetzt bereits seit sieben Jah-
ren. Aber was ist mit den Mitglie-
dern los? Sitzungen fallen aus, Dead-
lines werden nicht eingehalten, man 
sitzt bei manchen Treffen nur da 
und isst und trinkt, weil keiner et-
was vorbereitet hat. Breitet sich 
etwa Lustlosigkeit oder sogar Desin-
teresse aus? Ist es eine nahende 
Frühjahrsdepression? Oder ist man 
nach den üppigen Mahlzeiten so 
komatös, dass man am nächsten Tag 
gar nicht mehr weiß, was man zu 
tun hat? Aber beschweren können 
wir uns ja eigentlich nicht. Ich habe 
bis jetzt seit sieben Jahren, alle zwei 
Monate, eine super Zeitung in mei-
nem Briefkasten gehabt und glaube 
fest daran, dass es so auch weiter 
geht (ich wurde nicht dazu gezwun-
gen das zu sagen; ich hoffe nur eines 
Tages mal zur einer Sitzung einge-
laden zu werden;) ). 

 
Einmal im Motzmodus hab ich di-
rekt noch was: Billig ist eine wahn-
sinnig große und starke Gemein-
schaft. Wir haben tolle Feste, Veran-
staltungen und einige tolle Vereine. 
Der Größte ist wohl unser Sportver-
ein, der aus 348.566.873.894.677 
Fußballern und Tänzerinnen und 
Tänzern besteht. Leider sieht man 
auf unseren schönen Festen immer 
nur sehr wenige von denen. Sei es 
um Kaffee und Kuchen zu verkaufen 
oder einfach nur zum Feiern, meis-

tens sind es immer wieder diesel-
ben. Lasst uns gemeinsam einen 
Deal machen. Verbreitet diese Nach-
richt bitte an alle Tanzgruppen und 
Fußballer: Am 29.09.2018 findet ein 
Festball im Zuge unserer Kirmes 
statt. Bitte kommt ALLE dort hin 
und lasst uns gemeinsam eine rie-
sen Party feiern. Für den Verein, für 
Billig. Danke☺ 

 
Vom Motzen zum Lästern! Was ist 
denn eigentlich mit der heutigen 
Jugend los? Dass man als Teenager 
manchmal verwirrt ist und nicht 
weiß, wer man gerade ist oder sein 
möchte, ist ja für alle verständlich. 
Mussten wir schließlich alle durch, 
aber an eurer Klamottenwahl solltet 
ihr wirklich mal arbeiten. Fangen 
wir mal mit den Mädels an: Die Ho-
sen so eng, dass kein Platz für Fan-
tasie da ist, die Oberteile so kurz, 
dass man den Bauch sehen kann, 
wenn ihr euch bewegt. Das kann 
schön aussehen, tut es aber in 90% 
der Fälle nicht. Und hier ein Tipp, 
den ich euch mit auf den Weg geben 
möchte: eine Leggins ist kein Ho-
senersatz! Tragt sie bitte niemals 
mit einem kurzen Shirt drüber. Und 
noch was: wenn ihr euch nach vorne 
beugt wird das Ding durchsichtig 
und euer weißes Gesäß leuchtet 
durch…wie ein Vollmond…sieht 
nicht schön aus. Einer muss es euch 
ja mal sagen! 

 
Aber auch unsere „männliche“ Front 
ist da nicht wesentlich besser. Tiefs-
ter Winter, Minusgrade, womöglich 
liegt ein halber Meter Schnee, ein 
einsamer Schal schleicht zitternd 
durchs Dorf. Ihr denkt euch jetzt: 
ein Schal kann doch nicht schlei-
chen…natürlich nicht, aaaaaaaaber: 

es sieht so aus. Erst mal werden die 
Oberschenkel der heutigen männli-
chen Jugend gefühlt immer dünner. 
Um das noch so richtig schön zu 
betonen, zieht man sich Skinny 
Jeans an (seeeeeeeeeeeeeehr eng 
anliegende Hosen). Weil das aber 
gar nicht so leicht ist, habe ich die 
wage Vermutung, dass man sich 
mittlerweile einen Tannenbaum-
trichter angeschafft hat, wodurch 
man dann hüpfen kann, um über-
haupt in die Hose rein zu kommen. 
Wisst ihr eigentlich, dass man von 
zu engen Hosen…ach das lassen wir 
besser mal. Als würde das nicht 
schon ausreichen, zieht sich der 
Jugendliche von heute die Hose so 
weit runter, dass es gerade so aus-
sieht als hätte er sich so richtig 
schön eingeschissen. Wird aber 
noch besser, denn man krempelt 
sich die Hosenbeine auch noch so 
weit hoch, dass man die Knöchel 
sehen kann. Im Winter, keine So-
cken an, am besten noch Stoffschüh-
chen. Aber dann einen richtig dicken 
und vor allem viel zu langen Woll-
pulli (vielleicht auch Cashmir, sieht 
dann also aus wie ein Kleid), drüber 
die kurze Lederjacke und der am 
Anfang benannte Schal, der so groß 
ist, dass man damit das ganze Dorf 
einpacken könnte. Sieht super aus 
Jungs, NICHT! Aber macht ruhig 
weiter so. Erstens haben wir dann 
alle was zu Lachen und/oder Kopf-
schütteln und ihr gebt mir dadurch 
ganz viel Stoff für weitere Kolum-
nen. Da freut man sich doch schon 
auf den Frühling. 
 
Ich hoffe ihr habt fleißig Ostereier 
gesammelt? Bis bald... 
 

Eure Miss X 

 

Neue Bushaltestelle 
Billig hat seit einigen Tagen zwei schön anzusehende, 
neue Bushaltestellen. Nun kann jeder unbeschwert mit 
Gehhilfen und Rollator ein- und aussteigen. Das ist auch 
gut und richtig so. Nur, wenn es mal so richtig regnet, 
steht man da bestimmt nicht im Trocknen. Und ich glau-

be, die Planer haben vergessen, dass die Scheiben auch 
mal gereinigt werden müssen. So dicht an der Mauer zu 
Pohls, wer soll das machen? Als schlechtes Beispiel kann 
man das doch seit langem an der Schulbushaltestelle im 
Veynauer Weg sehen.  

Fritz Tolkmitt
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Philips wunderbare Welt des Fußballs
Jedes Jahr der gleiche Ablauf. Die Vorbereitung auf die 
Rückrunde beginnt. Das Wetter zeigt sich frostig, aber 
zum ersten Rückrundenspiel wird es ganz langsam wär-
mer. Man ist motiviert, fasst neuen Mut und will das Feld 
von hinten aufrollen. Mal gewinnt man, mal verliert man. 
Dieses Jahr ging das erste Spiel der Rückrunde gegen den 
SV Frauenberg knapp mit 2:3 verloren, aber es war ein 
klarer Formanstieg zu erkennen, der Lust auf mehr 
macht. Die Woche drauf machte allerdings das Wetter 
einen Strich durch die Rechnung. Eigentlich ebenfalls wie 
immer. Spielausfall aufgrund eines erneuten Winterein-
bruchs. Wie also die gute Stimmung in der Mannschaft 
hochhalten? Genau! Mit einem kurzfristig organisierte 
Mannschaftsabend am ausgefallenen Spieltag! Und wel-
che Location könnte dafür besser in Frage kommen als 
unser Lieblingsgrieche, das Restaurant Poseidon!? Nach 
ein paar Kegelrunden im Keller wechselten wir ins Res-
taurant und ließen uns das gute Essen schmecken. Diver-
se Ouzo-Runden und Bier sorgten für immer ausgelasse-

nere Stimmung. Sie endete gegen Mitternacht selbstver-
ständlich für die meisten in der einzigen „Diskothek“ 
Euskirchens. Ein guter Abend, der zeigt, dass die Mann-
schaft intakt und bereit für die kommenden Aufgaben ist. 
Jetzt muss nur noch das Wetter mitspielen. 
           Philip Klein 

 

Jahreshauptversammlung SV Rot-Weiß-Billig e.V.
Die Jahreshauptversammlung von Rot-Weiß Billig fand 
am 23.03.2018 erstmals im neuen Vereinsheim statt. Der 
1. Vorsitzende, Walter Schmitz, begrüßte die Anwes-
enden und rief anschließend zu einer Gedenkminute für 
die verstorbenen Mitglieder des Vereins auf. Anschlie-
ßend begann er mit seinem Bericht über das abgelaufene 
Jahr. Die in der letzten Saison begonnene Spielgemein-
schaft läuft sehr gut. Die Trainings-möglichkeiten im 
Winter in Lessenich erlauben uns ein wesentlich unkom-
plizierteres Training. In der erstmals durchgeführten 
Vorstandssitzung beider Vereine wurden die Ergebnisse 
der ersten Monate besprochen. Hierbei kamen die The-
men Finanzen, Organisation sowie der gemeinsame Auf-
bau einer Jugendabteilung zur Sprache. Zum Aufbau der 
Jugendabteilung wird sich in der näheren Zukunft eine 
Arbeitsgruppe zusammensetzen und weitere Schritte 
beschließen.  
Der sportliche Erfolg der ersten und zweiten Senioren-
mannschaft wurde als zufriedenstellend gesehen, obwohl 
man sich, wie jedes Jahr, ein wenig mehr von der ersten 
Mannschaft erhofft hatte. Der Trainer der ersten Mann-
schaft, Thomas Aufdermauer, wird im Sommer aufhören 
und durch das Trainergespann Fabian Morinello und 
Torsten Wenzel ersetzt werden. Beide sind im Moment 
noch Spieler der ersten Mannschaft, hören aber im Som-
mer mit ihrer aktiven Zeit in der ersten Mannschaft auf 
und wollen diese dann motiviert in die neue Saison füh-
ren.  
Jugendleiter Rudolf Keul berichtete dann über den erfolg-
reichen Aufbau einer Fußball Bambini Mannschaft unter 
Trainer Benny Kobus. Hier wird es nun eine altersbeding-
te Spaltung geben, wofür für beide Mannschaften noch 
Spieler der Jahrgänge 2010 und jünger gesucht werden. 
Das Prunkstück der Jugendabteilung sind natürlich wei-
ter die „Cheer Dance Company“, die dieses Jahr erstmals 

Deutscher Meister wurde, sowie die mittlere Tanzgruppe 
„Black Diamonds“, die auch pressemäßig einige Male in 
den lokalen Zeitungen durch ihre sehr guten Auftritte 
vertreten war. Herzstück ist natürlich nach wie vor unse-
re größte Tanzgruppe und mehrmaliger Deutscher Meis-
ter „High Energy“.  
Der Finanzbericht im laufenden Geschäftsjahr verkünde-
te Wolfgang Krämer, der diesen in Abwesenheit von Kas-
sierer Frank Bernhardt vortrug. Die Kassenlage ist 
durchweg gut. Mit dem Mammutprojekt BBW hat man 
viel zu tun, die Finanzen bleiben aber im Rahmen des vor 
Jahren aufgestellten Finanzplans. So schloss der Sport-
verein das aktuelle Haushaltsjahr mit einem Plus von ca. 
1000,- € ab. Erfreulich ist außerdem der gestiegene Mit-
gliederzuwachs von 171 auf 207 Mitglieder.  
Anschließend wurden die Werbemöglichkeiten auf der 
neuen Anlage besprochen, um hier wieder mehr finanzi-
ellen Spielraum für die Jugend und Senioren zu schaffen. 
Herbert Ludes trug anschließend die Kassenprüfung vor, 
wobei er im Rahmen seiner Prüfung keine Beanstandun-
gen hatte. Er schlug vor, den Kassenbericht anhand von 
Multimediamöglichkeiten bei der nächsten Sitzung an die 
Wand zu werfen. Unter dem Punkt „Verschiedenes“ dis-
kutierte man dann die Aktivitäten bei der Sportplatzer-
öffnung vom 12./13.05.2018. Am Samstag soll der offizi-
elle Teil stattfinden, bevor Spiele der Bambini sowie der 
Altherrenabteilung das Programm bilden und es dann in 
einen gemütlichen Teil übergeht. Am Sonntag wird nach 
dem Frühshoppen mit den Heimspielen der beiden Seni-
orenmannschaften das Wochenende beschlossen. Nach 
dieser ausführlichen Information und Diskussion des 
Wochenendes schloss Walter Schmitz die diesjährige 
Jahreshauptversammlung. 
 

Achim Brück 
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RWB 

 

Sonntag, 22.04.2018 15:00 Uhr  SC Wißkirchen :  SG Billig/Veytal 

    15:00 Uhr  SC Eintracht Eifel II  :  SG Billig/Veytal II 

 

Donnerstag, 26.04.2018 18:45 Uhr TuS Dom-Esch : SG Billig/Veytal 

 

Sonntag, 29.04.2018 13:00 Uhr SG Billig/Veytal II : SG Feytal / Weyer II 

    15:00 Uhr SG Billig/Veytal : SG Bürvenich / Schwerfen 

 

Sonntag, 06.05.2018 15:00 Uhr Tus Elsig : SG Billig/Veytal 

    15:00 Uhr FC Schwerfen 1940 eV : SG Billig/Veytal II 

 

Donnerstag, 10.05.2018 12:30 Uhr SG Rotbachtal/Strempt II : SG Billig/Veytal II  

 

Sonntag, 13.05.2018 13:00 Uhr SG Billig/Veytal II : SV SW Stotzheim 2 

    15:00 Uhr SG Billig/Veytal : Sportfreunde Wüschheim-Büllesheim 

 

Samstag, 19.05.2018 16:00 Uhr SSC Satzvey 1920 : SG Billig/Veytal II 

 

Montag, 21.05.2018 13:00 Uhr SSV Eintr. Lommersum II : SG Billig/Veytal 

    15:00 Uhr SG Dahlem-Schmidtheim : SG Billig/Veytal II 

 

Sonntag, 27.05.2018 13:00 Uhr SG Billig/Veytal II : SG Rotbachtal/Strempt II 

   15:00 Uhr SG Billig/Veytal : D-H-O 

 

Sonntag, 03.06.2018 13:00 Uhr TuS Chlodqig Zülpich 2 : SG Billig/Veytal 

   13:00 Uhr VFL Kommern II : SG Billig/Veytal II 

 

Sonntag, 10.06.2018   SG Billig/Veytal II : SPIELFREI 

 

Sonntag, 17.06.2018 12:30 Uhr TSV Schönau II : SG Billig/Veytal II 

 
Heimspiele finden im neuen Dorfgemeinschaftszentrum „Traubenstraße“ in Billig statt. Nach allen Heimspielen findet 
dort ein Dämmerschoppen statt. Kurzfristige Spielplanänderungen werden in der örtlichen Presse oder unter 
www.fussball.de veröffentlicht.  
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TERMINE 

April 2018 

29.04. ab 16:00 Uhr  
Maibaumschmücken 

30.04. Tanz in den Mai 

Mai 2018  

04.05. ab 19:00 Uhr  

Der Backes ist an … 

Juni 2018  

01.06. ab 19:00 Uhr  

Der Backes ist an … 
02.06. ab 14:00 Uhr  

Kindergruppe 

06.06. 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr 

Dorfbegehung im Rahmen des Landeswett-
bewerbs  

09.06. ab 19:30 Uhr  
Konzert Harmonic Brass 
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 CYRIAKUS UND DER kfd (BILLIG) 

April 2018 

Mittwoch, 18.04. 08:15 Uhr Hl. Messe  

Sonntag, 22.04. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 29.04. 15:30 Uhr Krabbelgottesdienst für 
Kinder ab 0 Jahren, Eltern und Groß-
eltern 

Mai 2018 

Mittwoch, 02.05. 08:15 Uhr Hl. Messe als Frauen-
messe, im Anschluss Marienlob 

Montag, 07.05. 6:30 Uhr Bittprozession 

Dienstag, 08.05. 6:30 Uhr Bittprozession 

Mittwoch, 09.05. 6:30 Uhr Bittprozession 

Sonntag, 13.05.  9:00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 16.05. 08:15 Uhr Hl. Messe im Anschluss 
Marienlob 

Montag, 21.05.  10:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 26.05. 14:00 Uhr Trauung Hubertus       
Eschweiler und Gabriele Happel 

Sonntag, 27.05. 9:00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 30.05. 08:15 Uhr Hl. Messe im Anschluss 
Marienlob 

Juli 2018 

Sonntag, 10.06. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch 13.06  08:15 Uhr Hl. Messe als Frauenmesse 

 

Eventuelle Änderungen werden im Schaukasten  
bekannt gegeben. 

 
 

Nächste Ausgabe: 18.06.2018 
 

Redaktionsschluss für die  

nächste Ausgabe 05.06.2018 
 

Regelmäßige Termine: 

Beetpflege  
jeden ersten Montag im Monat (März bis Okto-
ber) von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Vorstandssitzung DG  
jeden zweiten Mittwoch im Monat  

Klotzetreffen 

jeden dritten Freitag im Monat 

Regelmäßige Termine: 

kfd-Frauenfrühstück  
jeden ersten Donnerstag im Monat ab 09:30 Uhr 

Wir brauchen einen Weihnachtsbaum! 
 

Traditionen muss man bewahren. Also möchten wir auch in diesem Jahr gerne 
einen Weihnachtbaum, auf unserem schönen Dorfplatz, aufstellen. Wenn also 
jemand eine schöne große Tanne im Garten stehen hat und loswerden möchte, 
oder wenn jemand Jemanden kennt, der eine zu viel hat, kann sich gerne bei 
der Redaktion melden. Vielen Dank. 


